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Vorbemerkung

Tabel1ente11

fnhalt

Die Angaben bezlehen slch auf das Bundesgeblet
sie schließen Berlin (West) ein.

Abkilrzunqen

Kilogramm

Prozent

Bunde sge setzbla tt
Europäische wirtschaf tsgemeinschaf t

Selte
4

Schweinebestand im August .. 6

kg

B=
BGBl.

EWG

x

Ze ichenerklärung
Tabellenfach gesperrt,
hreil Aussage nicht sinnvoll
Keine
wert

An9,
nich

aben, da Zahlen-
t sicher genug

o Aussagewert eingeschränkt, da der
Zahlenwert Fehler aufwelsen kann

Abweichungen in den Summen ergeben sich durch Runden der Zahlen

Ergebnlsse der Länder werden in den "statlstischen Berichten" der Statlstlschen
Landesämter unter der Kennzlffer c III 1 veröffentllcht.
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Vorbemerkung

Die Berichtsreihe tViehbestand" des Jahres
1984 umfaßt vier Einzelberichte mit den end-
gültigen Ergebnissen der

- repräsentativen Zwischenzählung für Schweine
vom 3. April 1984,

- repräsentativen Zwischenzählung für Rinder
und Schafe vom 1. Juni 1984,

- repräsentativen Zwischenzählung für Schweine
vom 3. August 1984,

- totalen Viehzählung für Rinder, Schweine,
Pferde, Schafe und GefIügeI vom 3. Dezember
1984,

von denen der letzte voraussichtlich in
Frühjahr 1985 erscheinen wird.

Der vorliegende dritte Bericht enthätt Angaben
über den Schweinebestand am 3. August 1984.

Viehzählungsgesetzl ) und Richtlinien des Rates
der Europäischen Gemeinschaften2) schreiben
viermonatliche Erhebungen über die Schweine-
bestände im April, Augubt und Dezember vor.
Die Zähtungen werden im April und August re-
präsentativ und im Dezember im jährlichen
Wechsel repräsentativ,/total durchgeführt. Die
Rinder- und Schafbestände werden halbjährlich
erhoben, im Juni repräsentativ und im Dezember
repräsentativ,/total. Erhebungen über die Rin-
derbestände sind ebenfalls durch Viehzählungs-
gesetz und Richtlini"n3) vorgeschrieben.
In den Stadtstaaten Hamburg, Bremen und Berlin
werden die Viehbestände nur jedes zweite Jahr
- das letzte Mal 1982 - im Rahmen der totalen
Dezember-viehzäh1ung erhoben und für alle zwi-
schenzeitlich durchzuführenden Erhebungen mit
Ausnahme von BerLin (West) anhand der in Nach-
barländern festgestellten Veränderungsfaktoren
geschätzt.
Für die repräsentatlven Zwischenzählungen der
Schweine im April und August sowie für Rinder
und Schafe im Jrini wird seit 1982 das Stich-
probenkonzept der erstmals 1981 repräsentativ
durchgef ührten De zember-Viehz ähI ung verwendet.
1 ) Viehzäh1ungs9esetz in der Bekanntmachung

der Neufassung vom 1. Juli 1980 (BGBI. Is. 817).2) RichtlinLe 76/630/Ewc vom 20. Juti 1976
und 79/920/Ewc vom 29. Okrober 1979.3) RichtlLni.e 73/132/Ewc vom 15. Mal 1973
und 78/53/EWc vom 19. Dezember 19'tl.

Dieses Stichprobenkonzept sieht für Schweine
zwei Einzelstichproben vor, und zwar für
"Zuchtschweine" (Stichprobe I) und für nSon-

stige Schweine" (Stichprobe II). Auswahlgrund-
lage für die Auswahl der EinzeLstichproben
bildete das EinzelmateriaL der total durchge-
führten Dezember-ViehzähIung 1982. Etwa 8-10 t
der Schweinehalter (Aetriebe) waren an beiden
Stichproben gleichzeitig beteiligt.

nKonzept und Methode der Viehzählungenn sind
in nWirtschaft und StatistikF, Heft 8/84 aus-
führlich dargestellt worden.

Zur Steigerung der Ergebnisgenauigkeit wurde
eine länderspezifisch unterschiedliche Schich-
tung nach Bestandsgrößenklassen vorgenommen
sowie von einer bestimmten Bestandsgröße an
eine TotaLerfassung (Schicht 5) vorgesehen.
Halter (Betriebe) mit einer landwirtschaftlich
genutzten FIäche von weniger als t ha wurden
zur Auswahl der Stichprobenbetriebe nur dann
herangezogen, wenn mindestens I Zuchtschwein
oder mindestens 3 andere Schweine vorhanden
s ind.

Übersicht 1: Repräsentative zähIung für
Schweine am 3. August 1984

Bundesgeb iet

Gegen stand
der

Nachwe i sung

St i chprobe

ons ge
schwe ine Schwe i ne

uc

Halter im Dez. 1982
i nsg e sant
ausgewäh I t

Durchschnittl icher
Auswahlsatz (t) ..

Anzahl der Schichten

700
000

184
19

426 900
22 500

5r3

5

10r3

5

Die Erfassung von Schweinehaltungen, die nach
der totalen Dezember-Viehzählung 1982 ent-
standen sind, (Zugangserfassung) wird dadurch
ermögIicht, daß außer den ausgewähIten Haltern
von "Zuchtschweinenn und "sonstigen Schweinenn
eine gezielte Auswahl übriger ViehhaLter nach
möglicherweise vorhandenen Schweinebeständen
befragt wird. Es handelt sich dabei vornehm-
lich um Halter von Rindern, die im Dezember
1982 keine Schweine hielten.
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Auf den Nachweis von Halterzahlen für Bundes-
1änder wird verzichtet, da eine ausreichende
stacistische Sicherheit nicht gegeben ist.

Zur Abschätzung der Zufallsfehler der Stich-
proben wird eine Fehlerrechnung für die Merk-
male Bestand und Halter durchgeführt.

Abschließend sei darauf hingewiesen, daß bei
einem Vergleich der Ergebnisse dieser Zäh1ung
mit den vor 1982 durchgeführten Zwischenzählun-
gen die o.a. Änderungen des Stichproben- und
Aufbereitungsprogr.nnms zu berücksichtigen sind.

Übersicht 2: Einfache relative Standardfehler
der repräsentativen Zwischen-
zählung füt Schweine am 3. August
I 984

Bundesgebiet

Ti erart Bestand Halt.er
Kategorie t!

Schweine insgesamt
Zuchtschweine zus.
Zuchtsauen trächtig

0r35
0r30
0r35

0,50
0 ,47
0,55
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IM AUGUST
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Fachserie 3: Land- und
Forstwi rtschaft, Fischerei

Reihe 1: Auagewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft
Dis iä hrl ich eracheinende Ouerschnittsveröffentlichung enthält zusamman-
faesendc Ergebnisro aus den vorschiedenen Gebieten d6r Landwirtschafts-
gtatistik. U.8. werden Strukturdaton über Botriebo dor Land- und Forstwirtscheft,
über Arbeitskräfte, Bodennutzung, Erträgo, Viohhaltung und tierischo E rzeugu ng
voröffontlicht. Angabon au9 andoren statistischen Boreichon, z.B. über Dünge-
mittel, Preise und Löhno in der Landwirtschaft sowio den Nahrungsmittelver-
brauch, runden das Bild ab. lm Anhang wordon Strukturdaten für die Mitgliods-
länder der Europäischen Gomoinschafton gobracht.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhältnisse
2.t: B.trlcb.
2, l. I : Bctrlcbrgröß.n3truktur
ln jä hrl icher Erscheinungsfolge enthält disser Bericht Datcn über die Größan-
struklur von landwirtschaftlichon Betrioben und Forstbetrieben und ihre Ver-
änderungen.
ln zweijährlicher Periodizität wgrden Ergobnisss au8 dor4916rberichtorstat-
tung in folgenden Heften veröffentlicht:
2.1.2: Bod.nnutrung der B.trleb.
2.1.3: Vl.hheltung dcr Bctrlcb.
2, 1.4: Bctrl.b$yst.m. und Standardbctrl.blclnkommcn
2. t.5 : Sozlelökonoml!ch. V.rhältnl§.
2.1.8: Bclltzvcrhältnb.. ln den lsndwlrtrchattllchcn 8.trlcb.n
2.1.7: Auß.rbotrlabllchc Elnkomm.n und ArbcltN.rhältnl.!. rur aur-
g.wähltc Bctrlabrgrupp.n
2.2: Arbcltskrältc
Dioso Voröffontlichung enthäll die Ergebnisse dor jährlichen Arbeitskräfteerh€-
bung in der LandwirtschEft mit Angaben über Betriebsinhabor, Familienangohö-
rigo sowia familianfremde Arbeitgkräfto n6ch Art und Umfang ihrer Boschäfti-
gung.
2.3: T.chnllch. B.trl.brmltt.l
ln d roi j ä h rl i c h6 r Erscheinungsfolge bringt diose Veröffentlichung Nachw6i-
sungon übsr den Bostand an Schlopporn im Alleinbesitz und im überbetrieb-
lichen Einsatz.
2.4: Kaufwcrtc t{lr landwlrtlchaftllchcn Orundb.lltz
Dieso Statistik wortot iährlich die Meldungan der Finonzämter über die Ver-
äußerungsfälle für Flächon landwirtschaftlich6r Nutzung auB.

2.S.: Sonderbelträgc (u nregol m ä ßi ge Folge)
Bishor erschienon:
2.S.1 : Mothodl3cho Grundlagcn dcr Agr!rb.rlcht.rltattung

Reihe 3: Bodennutzung und pflanzliche Erzeugung
ln dor Jahroszusamm€nstellung werdan die Anbaustatistik€n mit don Ernte-
faststellungen über landwirtschaftliche Foldfrüchte und Grünland, Gemüso, Obst
und W6inmost ausgewiesen. Außerdem finden sich Angaben über Baumschul-
gehölze, Weinbestähde und -orzgugung, Lagerbehälter für Traubenmogt und
Woin. Der AnhEng enthält ergänz6nde Oaten übor Düngomittel, Nahrungsmittel-
verbrauch usw.
3.1: Bodonnutrung
3.1.1 Gllcdcrung dcr Gcramtllächen
Dieservierjährlich6 BerichtbringtdieErg6bnisssderFlächenerhobungbiszur
Kreisebon6 in einer Gliederung n6ch Nutzungsarten, die auf dom Liegonschafts-
kataster aufbaut.
3.1.2 Lsndwlrt.chaftllch gcnutrte Fläch.n
ln oinem jährlichen Bericht {mit Vorboricht} wird die landwirtschaftlich
genutzto Fläche nach Kultur- und Fruchtarten eufgoglisdart.
3.1.3 O.m0..anbautlächcn
Diese Reihe berichtat iährlich über die Anbauflächen von Gemüse und Erd-
baeren.

3.1.4 Baumob.tfläch.n
Aus don fü nfjä h rl ichon Obst6nbauerhebungen werdon Strukturangaben über
Batriob6, Anbaullächon und Sorten nachgswi6sen.
3.1.6 R€btlächcn
Dieser jährlicha Boricht onthält oine Bachlich und regional gogliedorto Be-
standsaufnshme dar Rebflächon mit marktoriontiertar Produktion.

3.1.8 Anbeu von Zlcrpllanzcn
Di6s6Veröffontlichungbsrichtetindraijährlich6rPoriodizitätübordenAnbau
von Blumon und Zierpflenzen für don Vorkauf.
3,1.7 Baumlchulen, Eaumcchulfläch.n und Pflanzonbcctände
Die j ä h rl i c h a Veröffentlichung anthält Angabon über die Baumschulflächo und
die Bestände an Forstpflanzon sowio Obst- und Ziergehölzen.
3,2: Pflanrllchc Errcugung
3.2.1 Wachctum und E?nt. - F.ldlrocht., G.m0sc, Obrt, Traub.n -
I n u n re g ol m ä ß i g o r Folge orscheinon jährlich ca. 1 3 Berichto mitAngsben übor
don Wachstumstond, dis Erntevorschätzungen und die endgültigen Erntetost-
stellungen.
3.2,2: Wclnerzcugung und -bcltend
J ä h rl i c h zwo i B e r i c ht e informieren über die ezeugto Woinmengo, ihra V6r-
arbaitung sowie üb€r Woinbastände und Lagerholtung.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
D6s J I h r e s hoft onthält Ergebniss6 dor Viohbestondsstatistiken, d6r Statistikon
üb6r Milchozeugung und -y6rw6ndung, Schlachtungen und Fleischer:r ougung,
Erzeugung von Geflü96l sowis Floischboschau und Goflügallloischuntorsu-
chung.
4.1: Vlehbcütand
Jöhrlich vier Berichta informioron übor die Bsständo an Schwoinon (April,
Aug., Dez.), Rindern und Schafen (Juni, Doz.), Pferden und Gallügot (Doz.).
4.2: Tlcriachc E?z.ugung
Zu di6ssr Reihe erschoinen folgende Veröffentlichungen
4.2.1 Schlachtungen und Flcilchgowinnung ( vi e rt el j ä h rl i c h )

4.2.2 Mllchcrzcugung und -vcrwendung (jährlich)
4.2.3 Erzcugung von G.llllgol (halbjährlich)
4.3: Fl.l.chb.rch.u und O.flUg.lllclrchuntcrluchung (iährtich)
4.{: (unb.trtzt}
4.6: Hoch!c.- und K0rtcnflrchcrel; Bodcneccfltchcrci
Dio M o na t s - und J a h r6 sberichto bringon u. a. Anlandeergobnisso in der Glie-
derung nach Fischarlen, Fanggobiot6n, Anlandoplätzen sowie Nachw6isungsn
über die Fischereifshrzougo.

Ei nzelveröff entlichu n gen
ln c6. zohnjährlichem Turnus werden di6 Erggbniss€ der Landwirtschaftszählun-
gen und ihrar Nachorhobungon in Einr6lhefton herausgegeban.
Landwlrtlchaft.zählung 1 979
Heft 1 Arbeitsverhältniss6 in don land- und forstwirtschaftlichen Botriebon
Heft2 Betriobe nach dom Schwerpunkt ihror Viehhaltung
Hoft 3 BesitzvorhEltnisse, Zimmoryormiotung, Wohnhaus6usst6ttung
Heft4Landwirtschoftlicho und nichtl6ndwirtschaftlicho Ausbitdung, Hsushalt-

struktur, soziala Sicherung
Gartcnbauerh6bung 1981 / 82
Weinbauerhebung 1979/ 8O
Blnn.nlirchoiolcrhcbung ßA1 I A2
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